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APM  Definition  Verweis zu Geschäftsbericht 

Währungsbereinigtes Umsatzwachstum  

Zur Berechnung des währungsbereinigten Umsatz-
wachstums werden die aktuellen Wechselkurse des 
laufenden Jahres auf die Umsatzerlöse des Vorjahres 
angewandt und dann mit den Umsatzerlösen des 
laufenden Jahres zu aktuellen Kursen verglichen. 

  

Bruttomarge  Bruttoergebnis im Verhältnis zu Umsatzerlösen in %  
Konzernabschluss - Konzern-
Gewinn-und-Verlust-Rechnung  

Betriebsgemeinkosten  

Vertriebsaufwendungen + Verwaltungsaufwendungen + 
übrige betriebliche Aufwendungen + Wertminderungs-
aufwendungen (netto) auf Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen und Vertragsvermögenswerte 

 
Konzernabschluss - Konzern-
Gewinn-und-Verlust-Rechnung 

Betriebsergebnis  
Bruttoergebnis + Lizenz- und Provisionserträge + 
sonstige betriebliche Erträge – sonstige betriebliche 
Aufwendungen 

 
Konzernabschluss - Konzern-
Gewinn-und-Verlust-Rechnung 

Operative Marge  Betriebsergebnis im Verhältnis zu Umsatzerlösen in %  
Konzernabschluss - Konzern-
Gewinn-und-Verlust-Rechnung 

EBITDA  
Gewinn vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen sowie 
Wertminderungen/-aufholungen auf Sachanlagen, 
Nutzungsrechte und immaterielle Vermögenswerte 

 
Konzernlagebericht – Unser 
Finanzjahr – Gewinn-und-
Verlust-Rechnung 

Eigenkapitalrendite  
Auf Anteilseigner entfallender Gewinn (YTD) im 
Verhältnis zu auf Anteilseigner entfallendes Kapital in % 

  

Währungsbereinigte Entwicklung der 
Vorräte, Foderungen aus Lieferungen 
und Leistungen sowie Verbindlichkeiten 
aus Lieferungen und Leistungen 

 

Zur Berechnung der währungsbereinigten Entwicklung 
der Vorräte, Forderungen aus Lieferungen und 
Leistungen und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen werden die aktuellen Wechselkurse des 
laufenden Jahres auf die Vorjahreswerte angewandt und 
dann mit den Werten des laufenden Jahres zu aktuellen 
Kursen verglichen. 

 
Konzernlagebericht – Unser 
Finanzjahr – Bilanz und 
Kapitalflussrechnung 

Durchschnittliches operatives 
kurzfristiges Betriebskapital  
in % der Umsatzerlöse 

 

1. Operatives kurzfristiges Betriebskapital = 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen + 
Vorräte - Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen 

2. Durchschnittliches operatives kurzfristiges 
Betriebskapital = Summe der Quartalsendbestände 
des operativen kurzfristigen Betriebskapitals / 4 

3. Durchschnittliches operatives kurzfristiges 
Betriebskapital im Verhältnis zu Umsatzerlösen 

in % 

 
Konzernlagebericht – Unser 
Finanzjahr – Bilanz und 
Kapitalflussrechnung 

Eigenkapitalquote  
Auf Anteilseigner entfallendes Kapital im Verhältnis zur 
Bilanzsumme (Passiva) in % 

  

Verschuldungsgrad  
Bereinigte Nettofinanzverbindlichkeiten im Verhältnis zu 
auf Anteilseigner entfallendes Kapital in % 

  

Bereinigte Netto-Cash-Position / 
Nettofinanzverbindlichkeiten 

 

Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten + langfristige 
Finanzverbindlichkeiten + kurz- und langfristige 
Leasingverbindlichkeiten + Pensionen und ähnliche 
Verpflichtungen + Factoring – verfügbare Flüssige Mittel 
(= Flüssige Mittel – Flüssige Mittel mit 
Verfügungsbeschränkung) 

 
Konzernlagebericht – Unser 
Finanzjahr – Treasury 

Capital expenditure (CapEx)  

Die gesamten finanziellen Mittel, die für die Anschaffung 
von materiellen und immateriellen Vermögenswerten 
(ohne Akquisitionen und Nutzungsrechte gemäß IFRS 
16) verwendet werden 

 
Konzernlagebericht – Unser 
Finanzjahr – Bilanz und 
Kapitalflussrechnung 
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